
Niederschrift
über die Sitzung des Wahlausschusses
zur Feststellung des Wahlergebnisses

Anlage 25c
(Zu $ 75d i.V. m.

$ 61 Abs. 5 Satz 1

KWahlO)

Unna , den 30. Mai 2014

Zur Feststellung des Ergebnisses der Landrats-/Landrätinnenwahl

Kreis Unna

am25. Mai2014 trat heute, am 30. Mai 2014

nach ordnungsgemäßer Einladung der Wahlausschuss zusammen.

Es waren erschienen:

Orl und Zeit der Sitzung sowie Tagesordnung waren nach $ 75a i. Verb. mit $ 6 Abs. 2 Satz 1 der Kommunalwahlordnung bekannt gemacht worden.

Der Wahlausschuss nahm Einsicht in die Wahlniederschriften und in die als Anlage beigefügte Zusammenstellung der Ergebnisse.

Er trug Bedenken vor gegen die lolgenden Entscheidu der Wahlvorstände über die Gülti oder Ungültigkeit von Stimmzetteln z)

Familienname, Vorname Funktion

'I Dr. Wilk, Thomas als Vorsitzende/r

2. Ganzke. Hartmut als Beisitzer/in

3. Wiggermann, Martin als Beisitzer/in

4. Jaksch-Nink, Carsten als Beisitzer/in

5. Schmidt, Bärbel als Beisitzer/in

o. Deppe, Marlies als Beisitzer/in

7. Dörner. Peter als Beisitzer/in

8. Gebhard, Claudia als Beisitzer/in

Reichwald, Dieter als Beisitzer/in

10. als Beisitzer/in

Ferner waren zugezogen :

Krahl, Christian als Schriltführe(in)

Langhorst, Tanja als Hillskraft

als Hilfskraft

Der Wahlausschuss nahm folgende rechnerischen Berichti in den Feststellunoen der Wahlvorstände vor:
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lll Die Aulfechnung der Ergebnisse sämtlicher Stimmbezifte einschließlich des Erg€bniss€s der B elwahl nach d€r als Anlao€ a di€sd Ni€derschdtt beigelügten
Zusammsnslellung nach Stimmbezirken, Bnefwahlvorslenden - und Gemeinden 1)- (gem. Anlage 25l(Wahlo) ergab folgendes Gesamtergebnis:

ffir
l'l

Wahlberechtigte

Wähler/innen

325.225

1 63.1 43

2.955

1 60.188

Nach S 46 c Abs. 1 und 2 KWahlG isi gewähft, w€r mehr als diE Hällt€ d€r gültigon Stjmm€n srhahen hal. Gibt es nü ein€n aJg6less€n6n Wahlvoßchlag, ist de/die
Bew€ö€r/in gewählt, u,€nn 6ich di€ Mehrheil d€r Wähler/innen für ihdsi€ €ntschi€dgn hat. Efiält keiner von mshrer€n B€walbeff/B€w€rbo nnon m6hr als die Hälll€
der g(lltigon Slimmen, lindet eine Stichwahl unter den beiden Beu,eöennnen/Beweöem statl, dis bei der ersten Wahl di€ hdchsten Stimmen orhallsn halr€n. Bei
Stimm€ngloichh€il änischsidet das von d€fiVd€rWahlleitsr/in zu ziehendo Los dadlbe., w€l an der Stichwahl leilnimmt.

Mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen sind

Der Wahlausschuss stellte fest.

I Boor5 I stimmen.

X dass der/die Bewerber/in Michael Makiolla (Wahlvorschlag Nr. 1 ) mit 86.869 erhaltenen Stimmen mehr als

die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen auf sich vereinigt hat und diese/r damit gewählt ist.

tl dass keiner der Bewerber/innen mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen aul sich vereint hat und damit eine Stichwahl unter den beiden
Bewerberinnen/Bewerbern mit den höchsten Stimmenzahlen stattfindet.

l_l dass der/die Bewerber/in ....... (Wahlvorschlag Nr................. )mit................... Stimmen

und der/die Bewerber/in ....... (Wahlvorschlag Nr. ................ ) mit................... Stimmen

die höchsten Stimmenzahlen erhalten haben und an der Stichwahl teilnehmen.

r 
:::: :::':T::,"-T,,fl :ff IilJ ::::: ::: ::::::ly:0"'"'0"'' 

n n" n

...... (Wahlvorschlag Nr. ... ....................... )

mit ieweils Stimmen ein Losentscheid erforderlich ist.

0". uon dem/der Wahlleiter/in zu ziehende Los entfiel aul den/die Bewerber/in

....... (Wahlvorschlag Nr. ............................ )

Der Wahlausschuss stellte fest, dass dieser/diese Bewerberiin neben dem/der Bewerber/in

;;;;,: 1-:Tä;.';:Jl,;.;;;;;;,;;:hat,anderstichwah,tei,nimmt

Lfd.
Nr Bewerber/in (Name)

Name der Partei/en
oder Wählergruppe/n,
Kennwort

Stimmen

1 MichaelMakiolla SPD 86.869

2. Wilhelm Jasperneite CDU 46.088

3. Hans-Joachim Nadolski-Voiot GRÜNE 14.317

4. Helmut Stalz FW KV Unna 6.127

5. Ralf Schaefer PIRATEN 6.787
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(entlällt, da keine Stichwahl)

Der/Die Wahlleite/in verkondete das Wahlorgebnis. Die V€rhandlung war öJfentlich. Voßlehende VeAandlung wurde voe€l€sen, von dom/dd Wahlleiterln,
B€isilzern und BeisiEerinnen sowie dem/der Schritlführerln genehmigt und wie lolgit uderschdeben::

Der/Die Vorsilzende

FZ"u'-t-tcc7 Ut

1)

2)

3)

4,t

Kennlilfer nach der Zusammenslellung der Anlage 25 KWahlO

Für die Abwahl der Landrätin/des Landrats kann dieses Muster in entsprechend abgewandelter Form verwendet werden.

L
Der/Die n

ü

tf
u


